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Liebe 

Gemeindebürgerinnen 

und Gemeindebürger!  
 

Ein Jahr der Teuerungen neigt 

sich dem Ende zu. In 

sämtlichen Bereichen des 

Lebens war und ist die 

Inflation kräftig zu spüren. In 

Bezug auf die Gemeindesteuern darf ich Ihnen 

berichten, dass es zu keinen Erhöhungen der 

Abgaben im nächsten Jahr kommen wird. Dies erfolgt 

in Anlehnung an die Empfehlung des Landes. 

In der Zeitschrift ECHO, welche im November als 

Postwurf allen Haushalten zugestellt wurde, wurden 

alle Kinderbetreuungseinrichtungen der Region Hall -

Wattens bezüglich der Kosten, Öffnungszeiten und 

Vereinbarkeit Beruf Familie verglichen. Da in den 

Vergleich allerdings nur öffentliche Einrichtungen 

einbezogen wurden, kam es unter dem Punkt 

Vereinbarkeit zur negativen Bewertung für 

Baumkirchen. Ich möchte klarstellen, dass dies eine 

überaus unglückliche und überhaupt nicht den 

Tatsachen entsprechende Darstellung ist. Nach 

Rücksprache mit dem Verlag wurde ich auf die 

Fußnote verwiesen, allerdings bin ich der Meinung, 

Baumkirchen hätte in diese Bewertung unter diesem 

Aspekt erst gar nicht angeführt werden dürfen! Die 

Don Bosco Schwestern betreiben für die Gemeinde 

Baumkirchen seit Jahrzehnten den Kindergarten zur 

vollsten Zufriedenheit und bestmöglichen Verein-

barkeit von Beruf und Familie, gleiches gilt auch für 

den Hort, der seit 2020 ebenfalls durch die Don 

Bosco Schwestern in den Räumlichkeiten der 

Gemeinde betrieben wird. 

Die komplette Sperre, welche im Kreuzungsbereich 

Schlossstraße/Riedfeldweg/Oberfeldweg für die 

Asphaltierungsarbeiten Ende November verkündet 

wurde, musste kurzfristig aufgehoben werden, da 

sich im Zuge der Bauarbeiten herausstellte, dass der 

Kanal in diesem Bereich schadhaft ist. Die 

Sanierungsarbeiten am Abwasserkanal können 

witterungsbedingt erst im Frühjahr durchgeführt 

werden, weshalb vorerst für die Wintermonate eine 

dünne Asphaltschicht aufgetragen wurde. Über den 

neuerlichen Sperrtermin werden die Anrainer 

schriftlich informiert. 

Um im Winter eine reibungslose Schneeräumung 

gewährleisten zu können, ersuche ich alle, keine 

Fahrzeuge auf öffentlichen Verkehrsflächen 

abzustellen und ebenso richtet sich mein Appell an 

alle Haus- bzw. Grundstücksbesitzer, die Hecken, 

Sträucher und Bäume auf die Grundstücksgrenze 

zurückzuschneiden.  

Dann kann es zu schneien beginnen, denn erst der 

Schnee macht den Winter zum Winter und die 

Weihnachtsstimmung perfekt. Nach zahlreichen 

Veranstaltungen und Jahreshauptversammlungen der 

örtlichen Vereine im Herbst hat jetzt die besinnliche 

Zeit Einzug gehalten. An der Belegung des 

Gemeindesaales konnte man erkennen, dass die 

„Normalität“ wieder zurück ist. Man trifft sich 

wieder, tauscht sich aus, hat Freude an der 

Gemeinschaft. So soll es sein! Mein Dank gilt allen 

Vereinsfunktionärinnen und –funktionären, die durch 

ihre Tätigkeiten das Zwischenmenschliche fördern 

und stärken.  

 

Ich wünsche  

Ihnen allen 

eine besinnliche Adventzeit 

und einen guten Start ins Jahr 2023 

 

Ihr Bürgermeister  

Josef Schindl 
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Amtliche Mitteilungen 
 

Glungezer Skitag 

Der Schitag am Glungezer für die 
Gemeinde Baumkirchen findet am 
11. Feber 2023 statt.  

Gutscheine werden eine Woche vor 
diesem Termin im Gemeindeamt ausgegeben. 
 

Abfall Tirol Mitte „Hundeliebe“ 
 

Mit der neuen ATM-Kampagne „Hundeliebe“ soll 

die ordnungsgemäße Entsorgung der Hunds-

trümmerl für jede(n) HundebesitzerIn selbst-

verständlich werden. 

In den letzten 20 Jahren hat sich die Anzahl der 

HundebesitzerInnen mehr als verdoppelt und ein Ende 

des Trends scheint nicht in Sicht. Mehr Hunde 

bedeutet, aber auch mehr „Häufchen“ und im Falle der 

nicht ordnungsgemäßen Entsorgung, mehr Konflikt-

potenzial. Egal ob Parks, Spazierwege, Felder oder 

Städtischer Bereich, wo „Gassi gegangen wird“, kann 

es zu Problemen kommen. 

Foto: ATM 

Früher war es noch „normal“ das Hundstrümmerl 

liegenzulassen. Vor allem in Städten gab es Bereiche, 

wo man fast täglich in einen Haufen gestiegen ist. 

Vor 10 Jahren startete die ATM die „Sei nicht grauslig!“ 

Initiative, um die Botschaft zu vermitteln: Hundekot 

gehört ins Sackerl und dann in den Mistkübel! Ersteres 

wird mittlerweile von 90% der HundebesitzerInnen 

eingehalten, zweiteres funktioniert bei vielen noch nicht 

zufriedenstellend. Darum wird nun mit der „Hundeliebe“ 

Kampagne versucht diesen 2. Schritt für ALLE 

HundebesitzerInnen selbstverständlich zu machen. Die 

Kampagne soll aber auch ein Dankeschön sein für die 

vielen HundebesitzerInnen, die sich vorbildlich 

verhalten.  

Die ordnungsgemäße Entsorgung der Gassi-Sackerl 

gehört zur Hundeliebe genauso dazu, wie das Füttern, 

Spazieren und Spielen mit dem geliebten Vierbeiner. 

Vereinsberichte 
 

Feuerwehr Baumkirchen 
 

Die Feuerwehren des Abschnittes Wattens  
übten in Baumkirchen 

 

 

Alle 8 Jahre findet in Baumkirchen eine Abschnitts-
übung statt. Ziel ist es, dass alle Feuerwehren des 
Abschnittes Wattens dabei Übungsszenarien 
bewältigen. Coronabedingt etwas verschoben fand die 
Abschnittsübung heuer in Baumkirchen statt. Durch 
das Kommando und den Zugs- bzw. die Gruppen-
kommandanten wurden verschiedene Szenarien 
ausgearbeitet welche zwar anspruchsvoll aber auch 
bewältigbar sein sollten. 
Am 29.10. war es dann soweit. Bei traumhaftem Wetter 
wurden ab 13 Uhr 3 Szenarien gestartet. 
 
Szenario 1: 

Brand in Wohngebäude und 
Werkstätte mit vermissten Personen 

 

Da das Gebäude des ehemaligen Transport-
unternehmers Christian Wanker unbewohnt ist und 
abgerissen werden soll, 
 stellt dies ein ideales Übungsobjekt für die Feuerwehr 
dar und war Schauplatz des ersten Szenarios. 
Bereits kurz nach Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 
wurden vom Übungsleiter weitere Kräfte nachgefordert, 
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um diese komplexe Übung, welche aus mehreren 
Teilen bestand, abarbeiten zu können. 
Innerhalb kürzester Zeit konnte der Atemschutztrupp in 
das Gebäude vordringen und eine erste Erkundung 
durchführen. Währenddessen wurde von der Drehleiter 
Wattens bereits eine Person vom Balkon gerettet und 
dem Rettungsdienst übergeben. Weitere Atem-
schutztrupps begaben sich ins Gebäude um die 
Brandbekämpfung, Personenrettung und Belüftung 
durchzuführen. Nachdem ein umfassender Außen-
angriff erforderlich war, musste die Wasserversorgung 
vom nahegelegenen Hydranten und vom etwas weiter 
entfernten Bach mit längeren Versorgungsleitungen 
sichergestellt werden. 
Bei der weiteren Erkundung konnte eine Person, 
welche unter einem Anhänger eingeklemmt war, 
gefunden werden. Diese wurde mittels Hebekissen aus 
der misslichen Lage befreit und an den Rettungsdienst 
übergeben. 
Zusätzlich wurde ein Gefahrgutaustritt in der 
angeschlossenen Werkstatt festgestellt. Dabei trat aus 
einem eingebauten Tank eine zunächst unbekannte 
Flüssigkeit aus. Der Tank musste unter Vollschutz 
durch einen Gemeinschaftstrupp abgedichtet wurde. 
 
Szenario 2:  

Verkehrsunfall 

 

Beim zweiten Szenario ging es an das nördliche Ende 
von Baumkirchen. Die Feuerwehren wurden 
gemeinsam mit dem Rettungsdienst mit der Meldung 
„Verkehrsunfall – unbekannte Situation“ in den Bereich 
Zachen Aste alarmiert. Die Situation vor Ort stellte sich 
wie folgt dar: Zwei PKW sind in einen Graben im 
unwegsamen Gelände abgestürzt, wobei einer davon 
am Dach liegt. Es befinden sich vier verletzte Personen 
in den Fahrzeugen, welche teilweise eingeklemmt sind. 
Die Aufgaben der Feuerwehrmitglieder war es, die 
Fahrzeuge zu sichern, den Brandschutz sicher-
zustellen, die Personen mit hydraulischem Rettungs-
gerät zu befreien und auf die befestigte Straße zu 
bringen. Dort wurden diese an den Rettungsdienst 
übergeben. 
 

Szenario 3:  

Stromunfall 

 

Da zwei unserer Feuerwehrkameraden Mitarbeiter bei 
der TINETZ sind, konnten wir ein nicht alltägliches 
Szenario mit hohem Gefahrenpotential für Einsatz-
kräfte und Betroffene sehr realitätsnah darstellen und 
den Feuerwehren zur Bewältigung zur Verfügung 
stellen. 
Bei Forstarbeiten mit einem Autokran kam es durch 
Unachtsamkeit des Kranführers zu einer Leiterseil-
berührung und einem Seilriss einer 110kV 
Hochspannungsfreileitung. Der Einsatzleiter lies sofort 
den Gefahrenbereich von 25m rund um das 
Kranfahrzeug absperren und erkundete die Lage. In 
Zusammenarbeit der beteiligten Feuerwehren konnte 
eine Person, die sich außerhalb des Spannungs-
trichters befand, sofort gerettet und dem Rettungs-
dienst übergeben werden. Da es sich um eine 110kV 
Hochspannungsfreileitung der TINETZ- Tiroler Netze 
GmbH handelte, gab der Einsatzleiter die relevanten 
Daten wie Leitungskennzeichnung und Mastnummer 
an die Leitstelle Tirol weiter, die dann in weiterer Folge 
über die Netzleitstelle den Bereitschaftsdienst 
alarmierte. Da sich noch eine Person in der Führer-
kabine des LKW’s befand und sich durch die enorme 
Hitze des Erdschlussstromes bereits eine Rauch-
entwicklung an den Reifen des Fahrzeuges zeigten, lag 
das Hauptaugenmerk der beiden Feuerwehren nun 
darauf, die Person, die sich im Fahrzeug, in einem 
sicheren ‚,Faraday’schen Käfig‘‘ befindet, zu beruhigen 
und unbedingt vom Aussteigen aus dem Fahrzeug 
abzuhalten. In der Zwischenzeit wurde eine Lösch-
leitung und das nötige Equipment für die Personen-
bergung vorbereitet bis die Hochspannungsleitung 
abgeschaltet wurde. Nach Eintreffen des TINETZ 
Bereitschaftsdienstes wurde die Hochspannungs-
leitung geerdet und gegen Wiedereinschalten 
gesichert. Somit konnte in weiterer Folge der Gefahren-
bereich für die Einsatzkräfte freigeben werden. Die 
Person konnte dann unverletzt aus dem Fahrzeug 
gerettet und die Reifen des Fahrzeuges gelöscht 
werden. 
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Ein herzlicher Dank ergeht seitens der Feuerwehr an 
die Kameradinnen und Kameraden für die Vorbereitung 
und Teilnahme. Ebenso an die Feuerwehrführungs-
kräfte aus dem Bezirk für die Übungsbeobachtung und 
das ehrliche Feedback bei den diversen Nach-
besprechungen. Nicht zu vergessen auch ein großes 
„Danke“ an die Figuranten aus unserem Dorf, hier 
könnte man fast glauben, dass bei so manchem oder 
mancher ein Schauspieltalent schlummert und den 
Objekt- und Grundstückseigentümern für die Bereit-
stellung der Übungsobjekte. 
 
Teilnehmende Feuerwehren: 
Baumkirchen, Wattens, Wattenberg, Kolsass, 
Kolsassberg, Volders, Großvolderberg, Fritzens, 
Wattenspapier, Swarovski 
 
Rettung Wattens 
 
___________________________________________ 
 
Heuer kann das  
 

Friedenslicht 
 

am Donnerstag, 22.12. 
von 17:00 bis 20:00 
Uhr in der 
Feuerwehrhalle 

abgeholt werden.  
Es wird diesmal auch 
einen Glühwein- und 
Punschausschank geben. 
 
Die Spendengelder aus der Friedenslichtaktion werden 
über das „Netzwerk Tirol hilft“ verteilt. Diese Spenden 
werden den in Not geratenen Personen bzw. Familien 
in unserem Land zur Verfügung gestellt. Ein Teil wird 
auch für die Jugendförderung verwendet. 
 

Feuerwehr Baumkirchen 
 

Schützenkompanie Baumkirchen 
 

Neuwahlen der Schützenkompanie 
Baumkirchen 

 
Am Seelensonntag, den 6. November, rückte die 
Schützenkompanie Baumkirchen zum Heldengedenken 
mit anschließender Jahreshauptversammlung aus. Die 
heilige Messe wurde mit Pfarrer Jörg Schlechl in der 
Pfarrkirche gefeiert. Das Heldengedenken fand wie 
jedes Jahr am Kreuzbühel statt, wurde von unserem 
Pastoralassistenten Richard Gassler zelebriert und von 
der Musikkapelle Baumkirchen feierlich umrahmt. Die 
Jahreshauptversammlung stand im Zeichen von 

Neuwahlen, bei welcher Martin Fercher nahezu ein-
stimmig zum Hauptmann und Harald Neufang zum 
Obmann gewählt wurden. 
 

 
v.l.: Schriftführer Lukas Tschenett, Obmann Harald Neufang, 
Oberleutnant Andreas Doujak, Fähnrich Hermann Jenewein, 
Kassierin Anna Jenewein, Hauptmann Martin Fercher, 
Leutnant Hannes Lolacher, Schießwart/ Jungschützen-
betreuer Patrick Huber, Zeugwart Thomas Geir, Schriftführer 
Stv. Stefan Jenewein, Beirat Christian Huber 
 

Die Schützenkompanie bedankt sich insbesondere 
beim ehemaligen Hauptmann Simon Hauswurz, 
welcher die Kompanie 2015 in schwierigen Zeiten 
übernommen hat. Er zeigte großes Engagement für 
unsere Kompanie und das Schützenwesen. Simon 
änderte diverse Kommandos, wodurch unter seiner 
Führung zahlreiche exzellente Salven geschossen 
wurden. Ein besonderer Höhepunkt seiner Tätigkeit war 
das Ausrücken zum 80. Geburtstag von Erzbischof Alois 
Kothgasser im Innsbrucker Dom.  
 

 
v.l.: neuer Hauptmann Martin Fercher, ehemaliger Hauptmann 
Simon Hauswurz, neuer Obmann Harald Neufang, 
Oberleutnant Andreas Doujak 

 
Des Weiteren bedankt sich die Kompanie bei Laura 
Fercher, die die Funktion der Schriftführerin in der 
letzten Periode zuverlässig und verantwortungsvoll 
ausgeführt hat. Der neue Ausschuss freut sich auf das 
neue Schützenjahr mit zahlreichen Veranstaltungen und 
hofft auf rege Teilnahme aus der Dorfbevölkerung. 
 

Schützenkompanie Baumkirchen 
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Dorfbühne Baumkirchen 
 

 

Z`sammhalten ... 

Wir haben es nicht nur gespielt, wir haben es hautnah 
erlebt: Ein Dorf haltet zamm. 

Es war uns eine große Freude, mit euch allen 

gemeinsam auf "Weihnachtsroas" zu gehen. Dank der 

Mithilfe der Baumkirchner Vereine und Dank vieler 
Menschen die uns im Hintergrund tatkräftig unterstützt 
haben, war dieses besondere Ereignis überhaupt erst 
möglich. Die Besucheranzahl war überwältigend und 
Petrus schickte uns, "Dank guter Beziehungen nach 
Oben" Schnee. 
Ein großes DANKE euch allen fürs Mithelfen und 
Dabeisein. 

Es war berührend, stimmungsvoll, besinnlich....einfach 
wunderschön! 

Wer keine Möglichkeit hatte dabei zu sein, wir arbeiten 
an einer Digitalisierung des Filmmateriales, das gerne 
an Interessierte weitergegeben wird. 

Dorfbühne Baumkirchen 

Jungbauern/Landjugend 
Baumkirchen 
 

Spielenachmittag am 24. Dezember  
mit den Baumkirchner Jungbauern 

 
Auch heuer wieder wollen wir Jungbauern dem 
Christkind ein wenig unter die Arme greifen und 
gestalten deshalb einen lustigen Nachmittag für eure 
Kinder. Wir sind  

am 24.12. von 14:00 bis zum Beginn der 
Kindermette im Turnsaal der Volksschule 
Baumkirchen  

und verbringen dort mit euren Kindern Zeit beim 
Spielen und Turnen. (Bitte Turn- bzw. Hausschuhe 
mitbringen!) Wir freuen uns auf viele 
Kinder im Kindergarten- und 
Volksschulalter!  

Für alle Erwachsenen gibt es wie 
jedes Jahr nach der Christmette 
noch Glühwein und Punsch vor 
der Pfarrkirche! 

 

Wir freuen uns auf Euer Kommen und wünschen bis 
dahin eine ruhige und besinnliche Adventzeit! 

Landjugend Baumkirchen 

 
Dieser Ausgabe liegt der Müllplan für das Jahr 2023 
bei. Bitte um Beachtung! 

Mitteilung der Redaktion:  
Das nächste Dorfblatt erscheint im März 2023. Redaktions-
schluss für diese Ausgabe ist der 28.02.2023! Nur Beiträge, die 
bis zu diesem Datum im Gemeindeamt einlangen, werden in die 
nächste Ausgabe aufgenommen. 

__________________________________________________________________________________________ 
 

Brauchtumsgruppe Baumkirchen 
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Baumkirchner Veranstaltungen 2022 

24. Dezember 
16:30 Uhr Kinderweihnacht  
21 Uhr Wortgottesdienst bei der Tirol Kapelle  
22 Uhr Christmette in der Pfarrkirche 

Pfarre Baumkirchen 

26. Dezember Stefani Turnier Stockschützen Baumkirchen 

Veranstaltungsvorschau 2023 

01. Jänner  
17.00 Uhr 

Festgottesdienst mit musikalischer Gestaltung 
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, ihre Papierkrippe 
vom Sternenweg in die Kirche zu bringen und dort 
auszustellen 

Pfarre Baumkirchen 

05. Jänner Christbaumversteigerung Musikkapelle Baumkirchen 

11. Jänner  Seniorennachmittag 
Ortsgruppe 
Baumkirchen 

13. Jänner  Matschgerer Schaug’n Brauchtumsgruppe Baumkirchen 

15. Jänner  Hexentreff Brauchtumsgruppe Baumkirchen 

29. Jänner  Don Bosco Fest Don Bosco Schwestern 

08. Feber Faschingsfeier der Senioren 
Ortsgruppe 
Baumkirchen 

11. Feber Baumkirchner Skitag am Glungezer 
Glungezer Bahn /  
Gemeinde Baumkirchen 

18. Feber Maskenball Fit for Fun Gymnastik 

21. Feber Kinderfasching Fit for Fun Gymnastik 

02. März Puppentheater im Gemeindesaal Puppentheater Hein 

08. März Seniorennachmittag 
Ortsgruppe 
Baumkirchen 

24. März Frühjahrskonzert Musikkapelle Baumkirchen 

31. März  
Jahreshauptversammlung Feuerwehr  
mit Neuwahlen 

Freiw. Feuerwehr Baumkirchen 

02. April Palmprozession Pfarre Baumkirchen 

12. April Osterfeier der Senioren 
Ortsgruppe 
Baumkirchen 

29. April Gartenfest der Bäuerinnen Bäuerinnen Baumkirchen 

30. April Erstkommunion Pfarre Baumkirchen 

01. Mai  Maifest Brauchtumsgruppe Baumkirchen 

06. Mai Firmung Pfarre Baumkirchen 

10. Mai Seniorennachmittag 
Ortsgruppe 
Baumkirchen 

13. Mai Floriani Feuerwehr Baumkirchen 


